
Beiblatt zur ~lßr.lontskor;r9spondopz~ 

~nfro....J.n;e 

40r AbC. H o·r n t A pp. e 1 ~ F r ü h u i r t Ii und Genos sen 

AI'II dcnlhmdcsniilister für Inneres, 

betreffend Proisregolung der § 3 ... \lohnuneen'l ..... . 

Durch die Vor.sohriften, Q,er Anlo.ge .A. ZUIl h'eisrecroluncscesetz 1949, 
DundoBcosctz vom ;O.Julli 1949, BGD1,;lTr",166/1949, 'WUrdon 0.110 jene .:Besto.nds­

objokte von der l'reisree-clung auscelloDLlcn, dio· in Gebäuden gelocon sind, 

d10 einen bedeutenden Krieesschaden erlitten haben. 

Der UDstand,dnss Moh dieser gesotzlichon Vorsohrfft die Pre1sbchör­

den mr die 'ttberpriifuna und :ßenessuna der Mi_eten nioht Dehr zuständiß sind, 

hat ZU unhnltbnren Verhältnissen Gof-Lihrt!) Alle s~ßono.nnten § 3-'Uohnungen, 
.rnl.S e:i,genen lutteln 

dto in don Deisten Fällen von den Mietern/und nit grosson Opfern T,ioder 

nuf'cebo.ut wurden, sind dnduroh hinsiohtlich. der MietzinsbildUD6 voc;olfrei. 

Diosor Unstand wird von den Ha.useicentünorn in 11Uchörischor U'eiso- D.USUO­

nlitzt, die Mietzinse worden untragbar erhöht., Die herrsohendo eros,so 

Vohnungsnot r\Ulrt zu VerpflichtunGen der Miotor, die nur-unter <Lem Jlsfu.Gk 

di080r Not zustandekoDLlent Es i~t unbillig und absolut unvertretbar. dnse 

Ho.useieentÜIJ.or besondere Vorte11e oingeräunt orhalten, obwohl SiOZWl 

Viedoraut"bll,'ados Mietobjektcs nichts odor nahezu nichts baicot:roc:;on haben. 

In zahlreichen Fällenwordon bereits dio Gerichte oitKünd1~naU8 

<U.()~n Griinden befo.ss.t", Da derzeit gesetzliche Vorschriften :für. d1o, Reg&­

lUDß der lIie,tzinse in :Bauten, dia einon erheblichen Krioesscho.don erlitton 

haben, nicht bostohen,sind die N.iotcr der Uillkür der Hnusbesitzer nUB­

lr011~fert. 

Die acferticton Ab(5eordnoten stollen daher an don Herrn Bundes­

a1n1ster far Inneres die no.chEtohende 
~ 

Anfraf'"c: _,~. ___ .. : ...... __ ."" ...... _J..4-__ ..... 

• Ist der Horr Dundesminister für Inneres bereit, Schritto zu unter­

n~n, <1.m:lit die nicht haltbare Vorschrift dos .PreisrocelungScesctzes 

1949 nbßolindert w1rd? Die Abänderung uüsste sich in der RichtlJllß. beflogen, 

dass dle Preisbehörden unter Derücksichticunc der vom Mieter bzw. Haus­

e:1ccntiiDcr aufGobra.chten Mittel einen sachlich cereohtfertirrton Mietpreis 

fostzusctzßl\ berechtigt sind.; 

--...... .,. ..... ---------
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